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Herrn
Präsidenten d. NÖ Landtages
Ing. Hans PENZ St. Pölten, am 17. Oktober 2017

LH-ML-L-16/021-2017

Sehr geehrter Herr Präsident!

Die Anfrage des Abgeordneten Waldhäusl betreffend Verein Impulse Krems, einge-

bracht am 22. September 2017, Ltg.-1813/A-4/225-2017, erlaube ich mir, sofern die

Beantwortung in meinen Zuständigkeitsbereich fällt, wie folgt zu beantworten:

Die Grundlagen für Kulturförderungen ergeben sich aus dem NÖ Kulturförderungs-

gesetz 1996, den dazu erlassenen Richtlinien nach dem NÖ Kulturförderungsgesetz

und der Strategie für Kunst und Kultur des Landes Niederösterreich. Der Verein

Impulse Krems unterliegt den gleichen rechtlichen Rahmenbedingungen wie alle aus

Mitteln der Abteilung Kunst und Kultur geförderten Fördernehmer.  Für eine Förderung

müssen ein formelles Ansuchen samt Budget- und Finanzierungsplan sowie eine

Projektbeschreibung vorgelegt werden. Auf dieser Grundlage wurden seitens der

Abteilung Kunst und Kultur an den Verein Impulse Krems aus dem Bereich der

Jugendkultur „Come On“ Förderungen vergeben.

Der Verein Impulse Krems hat jährlich um Kulturförderungen angesucht, die einzelnen

Ansuchen wurden jährlich jeweils dem Fachbeirat für Jugendkultur, der sich aus

Expertinnen und Experten aus dem Jugendkulturbereich zusammensetzt, zur Prüfung

der Förderwürdigkeit vorgelegt. Aufgrund der positiven Förderempfehlungen des

Fachbeirates wurde der Verein von Seiten der Abteilung Kunst und Kultur im Jahre

2013 mit € 9.700,-- und in den Jahren 2014 – 2017 mit jeweils € 12.200,-- unterstützt.
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Der Verein muss jährliche Verwendungsnachweise, welche neben einer Darstellung

der Kosten auch einen Projektbericht umfassen, erbringen. Die Vorlage derselben

wurden seitens der Abteilung kontrolliert und jeweils für sachlich richtig befunden.

Darüber hinausgehende finanzielle Zuwendungen aus Kulturmitteln erfolgten nicht.

                            Mit freundlichen Grüßen

                            Johanna Mikl-Leitner eh.


